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Im Februar 2008 hat sich das Ge-
schäftsklima in der Transport- und 
Logistikbranche weiter erholt. Der 
seit Dezember zu beobachtende Auf-
wärtstrend hat sich damit bestätigt, 
stellt die SCI Verkehr GmbH in ihrem 
aktuellen Logistikbarometer fest. Bei 
den Kosten zeichnet sich eine Ent-
spannung ab. Die Umsatzrenditen 
allerdings bleiben hinter den Erwar-
tungen zurück.

Im Befragungsmonat Februar ent-
wickelt sich die Geschäftslage posi-
tiv. Der Anteil derer, deren Geschäft 
sich im vergangenen Monat günstiger 
entwickelt hat, stieg von 19 auf 26 Pro-
zent. Gleichzeitig sank der Anteil de-
rer mit verschlechtertem Geschäft von 
19 auf 13 Prozent. Glaubten im Januar 
noch 28 Prozent der Unternehmen an 
eine künftig bessere Lage, sind es in 
diesem Monat schon 45 Prozent. Der 
Februar ist somit von einer ausgespro-
chen positiven Erwartungshaltung ge-
kennzeichnet, resümieren die Analys-
ten von SCI. 

Kosten weniger dramatisch. Auch 
im Februar ging der Anteil derer zu-
rück, die an weitere Kostensteigerun-
gen in den kommenden drei Mona-
ten glauben. Er liegt jetzt noch bei 43 
Prozent (Vormonat 62 Prozent). Da-
mit gibt es erstmals wieder mehr Be-
fragte, die mit unveränderten Kosten 
rechnen, als jene, die steigende Kos-
ten erwarten. 

Leicht entspannt hat sich auch 
die Kostensituation in der Betrach-
tung des Vormonats. Hier ging der 
Anteil derer, deren Kosten gestiegen 
sind, von 64 auf 57 Prozent zurück. 
Die angespannte Kostensituation in 
der Branche ist damit noch nicht ent-
schärft, bewertet SCI die Lage. Sie sei 
allerdings nicht mehr so dramatisch 
einzuschätzen wie in den vorangegan-
genen Monaten. 

Auch in der Erwartung scheint der 
Druck auf höhere Preise abzuneh-
men. So glauben nur noch 43 Prozent 
der Unternehmen an steigende Preise. 
Deutlich über die Hälfte (57 Prozent) 
gehen von einer stabilen Situation aus. 
Anscheinend ist bei vielen Unterneh-
men zum Jahreswechsel bis in den Ja-

nuar hinein die Diskussion über Preise 
zunächst abgeschlossen worden. Die 
Experten von SCI Verkehr rechnen da-
her „in den kommenden Monaten eher 
mit einer stabilen Preissituation, wenn 
nicht die Kosten wieder explosions-
artig steigen“.

Umsatzrenditen geringer. Die Um-
satzrenditen in der Transport- und Lo-
gistikbranche sind im Vergleich zu an-
deren Branchen zu niedrig. Sie liegen 
durchschnittlich bei 4 Prozent. Vor al-
lem die klassischen Spediteure liegen 
in der Regel noch darunter. Vor allem 
die fehlende Geschäftsstrategie bei 
der weiterhin zu beobachtenden Er-
höhung der Leistungsvielfalt geht zu 
Lasten der Umsatzrendite, urteilt SCI. 
Gleichzeitig ist eine deutliche Diskre-

panz zwischen den tatsächlich erziel-
ten und ursprünglich erwarteten Um-
satzrenditen festzustellen. Vor einem 
Jahr glaubten noch 41 Prozent der Lo-
gistiker, 2007 eine Umsatzrendite von 
4 bis 8 Prozent zu erreichen. 

In der Rückschau im Februar 2008 
waren es nur 18 Prozent, die diese 
Rendite tatsächlich erreichen konn-
ten. Der größte Teil der Unternehmen 
lag real eher im Bereich zwischen 0 bis 
4 Prozent.  DVZ 27.3.2008 (rok)

Geschäftsklima belebt sich
SCI-Logistikbarometer: Stabile Preise für die kommenden Monate erwartet

Das SCI-Logistikbarometer ist ein Indikator, der 
die aktuelle brancheninterne Wirtschaftslage und 
künftige Entwicklung zeigt. Initiator ist die SCI 
Verkehr GmbH in Köln. Im Juni  startete das 
Barometer mit der Befragung von  Logistikun-
ternehmen, die in Bezug auf Größe und Produkte 
repräsentativ sind. www.sci.de

Durchschnittlicher Wert liegt bei vier Prozent.

Umsatzrenditen unterschreiten die Erwartung
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Transportumsätze 
gehen leicht zurück

Marktanalyse Die Transportumsätze 
in der Logistikbranche befi nden sich 
weiterhin auf hohem Niveau. Sie sind 
aber seit der jüngsten Branchenbefra-
gung der SCI Verkehr GmbH im Au-
gust 2007 leicht zurückgegangen. Be-
zeichneten zuvor noch 40 Prozent die 
Situation im Transportbereich als gut, 
war es jetzt nun nur noch ein Drittel. 
Auch die Entwicklung der vergange-
nen drei Monate hat sich leicht abge-
kühlt. So berichten nun 47 Prozent von 
einem erhöhten Transportumsatz. In 
der vorangegangenen Befragung war 
es noch knapp über die Hälfte.

Leicht zurückgegangen sind auch 
die Erwartungen an die Transportum-
sätze in den kommenden drei Mona-
ten. Gingen im August noch 62 Pro-
zent der befragten Unternehmen aus 
der Transport- und Logistikbranche 
von weiter steigenden Transportum-
sätzen aus, sind es in diesem Monat 
noch 47 Prozent. 

Gleichzeitig sind die Kapazitäten 
weitgehend erschöpft, stellen die SCI-
Experten fest. Mit einer Aufstockung 
sei erst im Jahresverlauf 2008 wieder 
zu rechnen. Das schwäche die allge-
meinen Erwartungen zum Transport-
umsatz leicht ab. DVZ 27.3.2008 (rok)

Kunststoffi ndustrie 
könnte mehr sparen

Branchenlösungen Unternehmen der 
Kunststoffi ndustrie könnten durch-
schnittlich über 250 000 EUR pro Jahr 
Materialkosten einsparen. Das berich-
tet der Branchendienst K-Zeitung on-
line. Demnach haben unabhängige 
Berater der Deutschen Materialeffi zi-
enzagentur Demea herausgefunden, 
dass Verbesserungen vor allem in den 
Bereichen Bestand und Verpackung, 
Materialfl uss, Logistik sowie Material-
wirtschaft (Disposition, Planung und 
Steuerung) möglich seien. Zwei Pi-
lotprojekte hätten gezeigt, dass durch 
den Einsatz von Softwarebranchen-
lösungen für kunststoffverarbeitende 
Betriebe erhebliche Einsparungen er-
zielt werden könnten. DVZ 27.3.2008 (rok)

 www.demea.de

P&O Ferrymasters 
führt CRM ein 

Logistik-IT Der Logistikdienstleister 
P&O Ferrymasters hat das Systemhaus 
Logo Consult beauftragt, für ihn ein 
Customer Relationship Management 
System (CRM, Kundenbeziehungsma-
nagement) aufzubauen. Ein Grund für 
die Vergabe des Auftrags war laut Logo 
Consult die Tatsache, dass das System 
CIS für und von Logistikern entwickelt 
wurde und kontinuierlich weiter ent-
wickelt wird. Das System soll der sys-
tematischen Analyse der bestehenden 
Kundenbeziehungen dienen und da-
mit die Gewinnung von Neukunden 
erleichtern. DVZ 27.3.2008 (roe)

 www.logo-consult.com

Jobbörse in Hamburg 
am 17. April

Tag der Logistik Das Programm in der 
Metropolregion Hamburg anlässlich 
des Tags der Logistik am 17. April 
2008 nimmt konkrete Formen an. Von 
Tornesch und Norderstedt über Berge-
dorf bis nach Seevetal und Buchholz 
sind über 70 Vorträge und Betriebsbe-
sichtigungen, Werksführungen und 
Ausstellungen sowie die Präsentation 
von Logistiktechnik im Angebot.

Zudem veranstaltet die Logistikini-
tiative Hamburg zusammen mit ihren 
Kooperationspartnern Agentur für Ar-
beit, team.arbeit.hamburg, Behörde 
für Wirtschaft und Arbeit der Freien 
und Hansestadt Hamburg sowie zahl-
reichen weiteren Partnern eine Job- 
und Karrierebörse im Schuppen 52. 
Unterstützt wird die Job- und Karri-
erebörse von Hamburg Süd, HHLA 
Hamburger Hafen und Logistik AG 
sowie Hermes Warehousing Solu-
tions GmbH. Ziel dieser Job- und Kar-
rierebörse ist es, der Öffentlichkeit 
die gesamte Bandbreite der berufl i-
chen Möglichkeiten in der Logistik 
aufzuzeigen.  DVZ 27.3.2008 (rok)

 www.hamburg-logistik.net 

Soennecken erweitert 
Logistikfl äche

Standort Die Soennecken eG mit Fir-
mensitz im Bergischen Overath ex-
pandiert auf ihrem eigenen Gelände. 
Die nach eigenen Angaben europaweit 
größte Einkaufs- und Marketingkoo-
peration der Bürobedarfsbranche baut 
bis zum Frühjahr 2009 ein Logistik-
zentrum. Baubeginn war kurz vor Os-
tern. Die bereits bestehende Lagerhalle 
wird gleichzeitig zur Kommissionier- 
und Versandhalle mit einer automati-
sierten Fördertechnik umgebaut.

Bereits seit 1990 sitzt die Verbund-
gruppe mit ihrer Unternehmenszen-
trale in Overath. Mit dem Neubau wird 
das bisherige Logistikzentrum, das 
von einem Logistikdienstleister betrie-
ben wird, von seinem Standort in Hes-
sen ins Bergische Land ziehen. Damit 
entstehen rund 90 neue Arbeitsplätze 
für gelernte und angelernte Lagerfach-
kräfte in Overath. DVZ 27.3.2008 (rok)

 www.soennecken.de

Ilog-Lösung mit 
CO

2
-Modul

Software Die Firma Ilog hat ihre Sup-
ply-Chain-Management-Lösung so er-
weitert, dass Unternehmen nun um-
weltfreundlichere Entscheidungen 
treffen können, wenn sie ihre Liefer-
ketten planen und optimieren. Das 
neue Modul ist Bestandteil des Pro-
dukts LogicTools Suite. 

Mit der Erweiterung können Unter-
nehmen die Auswirkungen durchspie-
len, die bestimmte Konfi gurationen 
ihrer Supply-Chain-Netze und Trans-
portstrategien auf ihre CO

2
-Bilanz ha-

ben. Umweltfreundliche Logistikini-
tiativen sollen damit dem Anbieter 
zufolge schnell und einfach planbar 
sein. DVZ 27.3.2008 (rok)

 www.ilog.de

Bedarf für Green IT 
in der Logistik

Studie Durch den intelligenten Ein-
satz von IT in den Geschäftsprozes-
sen könnte die Energiebilanz von Un-
ternehmen erheblich verbessert wer-
den. Dies behaupten Berater von A.T. 
Kearney in der Studie „Von Green-IT zu 
Green Business“. Dies gelte ganz be-
sonders für die Produktion und Logis-
tik energieintensiver Branchen. Dazu 
gehörten beispielsweise Energie, Stahl 
und Chemie.

IT sei ein wesentlicher Energiekon-
sument. Die Managementberatung 
stellt fest, dass IT nach Angaben der 
Marktforschungsfi rma Gartner welt-
weit pro Jahr etwa 600 Mio. t an CO

2
-

Emissionen produzierte. Das sind 
zwei Prozent der gesamten Kohlen-
dioxid-Emissionen. DVZ 27.3.2008 (rok)

 www.atkearney.de

Temperatur-

aufzeichnung:

Kostenfrei bis 

31.03.08!*

Transportieren bei Wohlfühltemperatur
Mit ThermoControl, den neuen Services von trans-o-fl ex, können Sie Ihre hoch-
wertigen Pharmaprodukte im vorgegebenen Temperaturbereich befördern.

Jetzt transportieren wir Ihre Produkte auf dem gesamten Distributionsweg bei Raumtemperatur. 
Mit ThermoControl, den Premium-Services entsprechend der AMWHV. Lückenlos dokumentiert. 
Auf Ihren Wunsch auch unabhängig von der Außentemperatur. Sie haben Gewissheit und bleiben 
sorgenfrei. trans-o-fl ex, der innovative Logistikpartner der Pharmaindustrie, sorgt überall für Erfolgsklima.

*Angebot gilt nur für die Temperaturdokumentation und schließt die Transportkosten nicht mit ein.

www.thermocontrol.trans-o-fl ex.de
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